
mählich einen richtigen besonderen Staat gemacht, und zwar
einen Staat, der meistens viel besser zusammenhielt, wie das
deutsche Reich. Das Kurfürstentum Brandenburg war ja auch
einer von diesen Staaten; und aus dem Kurfürstentum Branden¬
burg ist ja bekanntlich das Königreich Preußen geworden. Und
davon hat wohl jeder erzählen hören, wie das ein immer festerer
und tüchtigerer Staat geworden ist.

Allerdings mit dem gemeinsamen Beraten, da wurde es eine
Zeitlang nichts rechtes mehr, denn der preußische Staat ist
aus vielen kleinen Ländern zusammengewachsen; und
die Leute, die da in den einzelnen Ländern zu beraten hatten,
konnten oft nicht mehr miteinander einig werden. Das heißt,
die in dem einen Ländchen wollten oft was anderes, als die
in den andern Ländern. Aber nun war der Landesfürst da,
der über alles zu befehlen hatte, und der sagte schließlich —
der große Kurfürst war einer von denen, die das besonders
sagten — „Kinder, mit eurer Beraterei da wird das nichts; wenn
immer die einen anders wollen als die andern, da kommen
wir nie zu was. Nun wollen wir das mal so machen. Das
Ueberlegen will ich alleine besorgen; und ein paar tüchtige
Männer von euch, die will ich ja gelegentlich gerne mal um Rat
fragen; aber wenn ich mir dann das überlegt habe, dann sage ich:
so wird's gemacht, und dann habt ihr Order zu parieren. So
geht die Geschichte am besten."

So wurde also in diesen Staaten der Wille des Staates
ganz anders gemacht als früher; jetzt war einfach der Wille des
Landesfürsten zugleich Wille des Staates. Das würde uns ja
jetzt nicht mehr sehr gut gefallen; aber damals, wo es die Ein¬
richtung gab, da war es doch sehr nützlich, denn ohne diese Ein¬
richtung wäre Preußen niemals so stark geworden, wie es ge¬
worden ist. Und für Preußen war die Einrichtung damals des¬
wegen ganz besonders gut, weil dieser Staat aus mehreren Völk¬
chen allmählich zusammengewachsen ist; denn die Preußen, die
Brandenburger, die Schlesier und die Märker in Westfalen, das
waren eben ganz verschiedene Völkerschaften, obwohl sie alle
Deutsche waren. Und die sind erst durch den König und den Staat
richtig zu einem einzigen Volke geworden.

Aehnlich ist es nun aber auch den andern einzelnen deut¬
schen Staaten gegangen, so daß der Kaiser immer weniger zu
sagen hatte; so daß er schließlich die ganze Kaisergeschichte auf-
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